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Die oldenburger Affäre wird von hieſigen Blättern weidlich

ausgebeutet Es ſcheint überhaupt deren Aufgabe zu ſein
einzig und allein nur über ſolche Vorgänge zu berichten
ans denen man mit einiger Phantaſie folgern kann daß etwas

l ſei im Staate Deutschland Wie ſchädlich das ihren
eigenen Intereſſen iſt fühlen die Franzoſen nicht obſchon ihnen

och das Jahr 1870 deutlich genug gezeigt hat wohin ſie kommen
wenn ſie ihre uralte Oberflächlichkeit in der Beurtheilung ihrer
Nachbarvölker leichtſinnig weiter kultiviren Jn dem eben

enannten ſpeziellen Falle drucken ſie die bereits widerlegten
rtikel eines berliner Blattes ab ohne natürlich auch von den

Berichtigungen Notiz zu nehmen Der Temps der über
haupt in der letzten Zeit wieder eine würdigere Haltung an
enommen hat ließ ſich wenigſtens telegraphiren daß die

glichen Demonſtrationen keineswegs antipreußiſche ſondern
den Herrn Steinmann allein betreffende waren Die Freude
über dieſe Vorgänge iſt ſelbſtverſtändlich eine große Ein
bekanntes Hetzblatt ſchreibt nachdem es die Meinung eines
deutſchen Blattes nach welcher die Urſachen der oldenburger
Krawalle tiefer liegen ſollen als man glaubt reproduzirt hatUm ſo beſſer Der Fürſt Bismarck wird noch die Revanche
für 1866 erleben die für Frankreich diejenige für 1870 her

ren wird Deutſche Einheit Du biſt nur ein leeres
Wort

Ein ernſthafteres Blatt der National, leitartikelt in ſeiner
eben erſchienenen Nummer über den deutſchen Partikularismus
Indem es zugeſteht daß die Unzufriedenheit der Oldenburger
dem deutſchen Reiche nie gefährlich werden könne fügt es

inzu daß dieſelbe trotzdem als ein Symptom des moraliſchen
erfalles, der ſich ſchon durch den Niedergang des National

liberalismus bethätigt habe zu betrachten ſei Es iſt un
beſtreitbar, ſchreibt der National, daß der Partikularismus
keineswegs erſtorben iſt wie es die Bewunderer des Syſtems
Bismarck gern glauben machen möchten Die Kirchthurms
politik iſt in Deutſchland noch eine Macht mit der gerechnet
werden muß Die kleinen Souvergine die kleinen Höfe und
Reſidenzen haben im Grunde ihres Herzens gegen die preußiſcheDisziplin die Deutſchland groß gemacht hat aber heute es

unbewohnbar zu machen droht eine unbeſiegbare Abneigung
bewahrt Die annektirten Bevölkerungen fühlen nur zu gut
daß ſie alle in den Augen echter Preußen nichts weiter ſind
als oldenburger Ochſen Jndem dann das Blatt die Lage
in Baiern und Hannover gemuſtert gelangt es zu dem Schluſſe
daß das Deutſchland von heute ebenſo wie das vor 1870 eine
Beute politiſcher und ſozialer Probleme und von einer defini

tiven Einheit heute weiter entfernt ſei wie je zuvor Es ſei
die Frage ob die liberalen Beſtrebungen das Programm des
Reichskanzlers modifiziren könnten ohne das ganze Gebäude
von 1871 zu zertrümmern Wie dem aber ſei Frankreich habe
zuviel von der Lektion die ihm 1870 wurde profitirt
um ſich in die inneren Angelegenheiten Deutſchlands zu miſchen
Das wäre nur das beſte Mittel um die Verpreußung des
neuen Reiches zu beſchleunigen

Dies der Artikel der ſo große Uebertreibungen er bringt
wenigſtens der ſcheinbar ruhigſte iſt der über die oldenburgerAffäre geſchrieben wurde Bezeichnend P iſt es daß dieſes

Blatt es überhaupt für möglich hält daß Frankreich es noch
heute wagen könne ſich in unſere häuslichen Angelegenheiten
miſchen zu dürfen Und ebenſo bezeichnend iſt es daß daſſelbe
ebenſowenig wie irgend ein anderes hieſiges Blatt weiß daß
das Deutſchland von heute nicht an dem Problem ſeiner Ein

eit ſondern an der Weltkrankheit der ſozialen Frage leidet
Frankreich ſollte dieſem Zuſtande gegenüber um ſo weniger
Schadenfreude an den Tag legen weil er ſich ſeiner bereits
in nicht mißzuverſtehender Weiſe bemächtigt hat und gerade
hier weil der Franzoſe womöglich noch mehr als der Deutſche
nei iſt von ſeiner Regierung übermenſchliche Kraft ja
nfehlbharkeit zu verlangen ſtatt zu empfinden daß in dem

modernen Kampfe von Jedermanns Hand gegen JedermannsHand auch die beſte Regierung keine Verſöhmmng der Gegen

ſätze bringen kann die bedauerlichſten Folgen zeitigen dürfte
Aber freilich die Sonne des Nordens hat noch nicht Flecken

e

Das Tränlein von vVirkenweiler
Roman von A Lütetsburg

Fortſetzung

Marianne Leſtoq war vor ſechs bis ſieben Jahren eine ge
feierte Schauſpielerin an einem der erſten Theater Deutſchlands
geweſen ihre Verheirathung mit dem jungen Freiherrn
von Birkenweiler hatte ihren Triumphen ein plötzliches Ende
bereitet und man ſah mit lebhaftem Bedauern die liebliche
Erſcheinung von der Bühne ſcheiden Sie ſelbſt war über
lücklich denn obſchon die Neigung ſie dem Theater zugeführta ſie doch mit der Zeit bei demſelben ſo viele Schatten

eiten entdeckt daß kaum noch eine Spur von der ehemaligen
Begeiſterung übrig geblieben war und das Leben an der Seite
eines zärtlich geliebten angebeteten Gatten dünkte ihr nun das
ſchönſte Loos was einem Weibe zu theil werden könne

Und ſie e ſich nicht zum zweiten Male in ihren Hoff
nungen getäuſcht und betrogen Jahre waren ihr in un
vermindertem Glück dahingegangen nur getrübt durch denGedanken an den alten Fretferrn von Birkenweiler der ſeinem

Sohn die Ehe mit der ehemaligen Schauſpielerin nicht ver
zerhen wollte Alle Verſuche Pauls eine Ausſöhnung zu er
zeirken ſcheiterten an der Konſequenz des Vaters bis erſterer
ſich endlich in das Unabänderliche ergeben

Als Marianne Leſtoq die Bühne verließ hatte ſie nicht
daran gedacht daß ſie eines Tages dorthin zurückkehren werde
und ſie ſah ſich dazu gezwungen Sie wollte nicht daß ihr
Kind Mangel und Entbehrungen erdulden ſollte und welche
Art von Arbeit hätte ihr den Lohn gewährt welchen die
Bühne der begabten und einſt e chauſpielerin ge
währen konnte Nur nicht gleich konnte ſie den Schritt thun
Sie fühlte ſich körperlich matt und angegriffen und dann
ſie wollte und konnte vor Ablauf des rauerjahres die Bühne
nicht betreten

Den ſeeliſchen Leiden der jungen Frau geſellte ſich die
z um ihre Geſundheit zu aber die Liebe zu ihrem Kindeließ ſie alles vergeſſen eine eiſerne Willenskraft riß ſie empvr

und gerade ein Jahr nach dem plötzlichen Tode ihres Gatten

eiſe als daß man hier die Kraft ihrer Strahlen nicht
empfände Darum e gilt es jeden von deutſchen

Sternguckern an ihr mit Wohlbehagen aufſpionirten dunkeln
Punkt unter das größerungsglas des Monſieur Chauvin
zu legen

Dentſches Reich
Die Nordd All tg beſchäftigt te mit demGedanken der l drartei C ca der Nat

Lib Korr folgenden Satz
Einzig und allein darin ob die Regierung eine Verſtän

digung mit dem gemäßigten Liberalismus will liegt der
Angelpunkt unſerer inneren Sitnation

und knüpft daran folgende Bemerkungen
Wir können dieſen Schlußſatz der Nat Lib Korr nicht

ohne Gegenbemerkung laſſen gerade darum nicht weil wir den
Eindruck ihrer Erörterungen nicht durch falſche Suppoſition
abſchwächen n möchten Alſo nicht um eine Zeitungs
polemik aufzunehmen ſondern um Thatſachen i zu ſtellen
welche für die Parteibewegung von großem Belang ſein können
erwidern wir der Nat Lib Korr daß wir niemals die be
dingungsloſe Unterwerfung ihrer Partei unter den
Regierungswillen gefordert haben und daß der Anſpruch
welchen ſie jetzt erhebt der Anſpruch auf Verſtändigung

ſeine volle Geltung damals gefunden hatte als die Partei
ſich voll und ganz der Regierungspolitik zugewandt hatte

Unſer Widerſpruch wie unſere Behauptung gründen ſich ſo
ſehr auf eine Reihe von Thatſachen daß es wahrlich nicht
nöthig ſein ſollte die letzteren von neuem zu erhärten um
jene zu begründen Wenn es ſchon von vornherein ſelbſt
verſtändlich iſt daß die Regierung welche auf die vertrauens
volle Unterſtützung einer Partei rechnet auch zu einer Er
widerung dieſes Vertrauens genöthigt wird ſo hat die ganzeZeit in welcher die nationolliberale Parte ihren maßgebenden

parlamentariſchen Einfluß der Politik der Regierung zuwandte
auch den thatſächlichen Beweis für die gouvernementale Rück
ſichtnahme auf dieſes Verhältniß geliefert ſo ſehr daß der
Regierung die Vorwürfe nicht erſpart blieben in der Rückſicht
nahme auf blos doktrinäe Forderungen zu weit gegangen zu
ſein Vorwürfe welche in ſpäteren legislatoriſchen Akten min
deſtens theilweiſe ihre Rechtfertigung fanden

Eben darum aber kann es auch nicht richtig ſein was die
Nationalliberale Korreſpondenz behauptet daß ihre Partei anSympathien verloren habe weil dieſelbe der Regierung zu

viel nachgegeben habe die parlamentariſche Vertretung der
Partei war daraufhin gewählt im Anſchluß an die r
nationale Politik zu treiben und ſtatt dieſer Aufgabe bewußtvo
und konſequent nachzugehen zeigten ſich allmälig Symptome
einer Lockerung welche nothwendig zur Sezeſſion führen mußten
aber ſelbſt nach dem Vollzuge der letzteren die nationalliberale
Partei vor Linksſchwenkungen und Schwankungen nicht be
wahrten als längſt klar geworden war daß der liberale
Gedanke auf jener Seite nur zum Ferment der Oppoſition in
Abwendung von den praktiſchen Aufgaben einer nationalen
Politik verwendet wurde

Solche Schwankungen die nur auf Grund innerer Partei
zerfahrenheit möglich werden konnten waren nicht dazu an
gethan das Anſehen der Partei im Lande zu befeſtigen welches
als der Nationalliberalismus ſich ihr in dem mehr oder weniger
verſchuldeten Lichte einer Oppoſitionspartei präſentirte keinen
Grund hatte ihr den Vorzug vor denen zu geben die dies
Geſchäft mit Konſequenz verfolgten

Der Daſeinsgrund des Nationalliberalismus war aber
nicht die Oppoſition und ſie mußte ihn in dem Maße einbüßen
als ſie ſich mit dieſer auf gleichen Wegen begegnete

Auf Einladung des nordböhmiſchen Gewerbemuſeums zu
Reichenberg hielt der Landtagsabgeordnete von Schenckendorff
am 3 Nov daſelbſt vor einem größeren Zuhörerkreis einen mit
lebhaftem Beifall r Vortrag über Bedeutung und
Ziel des Handfertigkeits Unterrichts Nach längerer Debatte
die durchgehends der Sache günſtig war und in welche auch ein

ührer der Sozialdemokratie in deredter Form eingriff nahm die
erſammlung einſtimmig folgenden Antrag des öſterreichiſchen

Landtagsabgeordneten Dr Hallwich an Die Verſammlung erklärt
ſich mit den von Herrn v Schenckendorff dargelegten Anſchauungen
vollinhaltlich einverſtanden und ſpricht die zuverſichtliche Erwartung
aus daß die Einführung des Handfertigkeits Unterrichts in Oeſter
reich zunächſt in Reichenberg mit aller n in Angriff ge
nommen werde Möchte die hervorragende Beachtung welche
der Gegenſtand in Oeſterreich findet fördernd auch auf dieſe Be
ſtrebungen in Deutſchland zurückwirken Bekanntlich hat das
ſächſiſche Kultusminiſterium den Handfertigkeits Unterricht bereits
in das Friedrichsſtädtiſche Lehrerſeminar in Dresden eingeführt

hatte Marianne Leſtoq bei ihrem erſten Debüt einen neuen
Triumph geerntet

Scheinbar nahm nun alles den glücklichſten Verlauf Das
Publikum war enthuſiasmirt In ihrer äußeren Erſcheinung
war Marianne noch ein Kind zarter und zierlicher als

J der Kummer ihre Wangen bleich und ſchmal ge
macht hatte

So hätte ihr wohl noch ein neues Glück wenn auch in
einer andern Weiſe als das genoſſene blühen mögen aber es
giebt trotz aller gegentheiligen Verſicherungen Naturen bei
denen das gebrochene Herz nicht eine Fabel iſt und zu
dieſen gehörte Marianne In der Stunde wo ihr holdes
Glück ein ſo plötzliches jähes Ende gefunden war ihr Herz
gebrochen nichts vermochte mehr ihr Freude zu geben und
wenn ſie lebte ſo lebte ſie nur für ihr Kind weil daſſelbe

der tter bedurfte und verlaſſen in dieſer harten Welt
hätte zurückbleiben müſſen

Aeußerlich war die junge Frau ruhig und immer ruhiger
geworden Man ſah ſie mit ihrem Kinde das ſich lieblich
Seoet v und ſpielen und ſie ſelbſt glaubte wieder an

ück Zu
Von Verwandten auf Schloß Birkenweiler hörte ſie

nichts mehr ſie hatte auch nicht nach ihnen gefragt Das
Teſtament des alten Freiherrn war gewiß geöffnet und hatte
den Beweis von der Unverſöhnlichkeit deſſelben gebracht Sie
war auch zu ſtolz um weiter zu fragen Durch eigene Kraft
konnte es ihr vielleicht gelingen ihr Kind eines Tages in
einer einigermaßen geſicherten Lebensſtellung zurückzulaſſenund mehr brauchte es nicht Beſſer unter fremden Menſchen

als in dem alten r von Birkenweiler inmitten ſelbſt
ſüchtiger hochmüthiger Menſchen

3 Kapitel
Das alte Fräulein

Wenige Wochen waren erſt ſeit dem Tode des alten Frei
herrn von Birkenweiler und ſeines Sohnes dahingeg
und ſchon hatte es in dem Schloſſe den Anſchein als ob
nichts geſchehen ſei Manches war ja auch wohl beſſer ge
worden Der alte ha it merzen undbeinahe noch mehr mit ſeiner Ungeduld ſeine Umgebung nicht

vom Feuer verſchont worden

angen hinterla
Die
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und es wäre zu wünſchen daß auch das preußiſche Kultus
miniſterium das dieſer Bewegung ſchon ſeit Jahren wohlwollend
gegenüber ſteht nunmehr auch praktiſch vorgehe Derv Schenckendorff hat übrigens die Abſicht dieſen Gegenſtand

c r Aehmn W m et von er görlitzer Handfertig chuleBerlin für a zu veranſtalten
h

Halle den 10 November
Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen

und Thüringen in Halle
Sitzung vom 8 Nov

Eingangs der Sitzung nimmt der Vorſitzende Herr Prof
Dr E Schmidt Herrn Möller Aſſiſtenten am chemiſchen Jnſtitut
hierſelbſt als neues Mitglied auf

Das 4 Heft JuliAuguſt dieſes ne der vom Verein
S r Zeitſchrift für Naturwiſſenſchaften Verlag von

auſch u Groſſe hier iſt zur Ausgabe gelangt Daſſelbe enthält
folgende Originalarbeiten

1 Beiträge zur Kenntniß des Berberin s von Dr J Court
Aus dem chem Inſtitut zu Halle
2 Die Geſchlechtsverhältniſſe der Onisciden mit einer Taf

von Friedrich Aus dem zoolog Jnſtitut des Geh Ra
Leuckart in Leipzig
Außerdem finden ſich in dem vorliegenden Hefte zahlreiche

Referate über die in den Sitzungen während des Juni und Juli
verhandelten wiſſenſchaftlichen Gegenſtände ſowie Beſprechungen
mehrerer neu erſchienenen Werke

en wiſſenſchaftlichen Theil der Sitzung eröffnet Herr
Dr Heyer Derſelbe legt ein ſchönes Exemplar einer pflanzlichen
Verbaſtardirung vor welches er in der Nähe von Kiel geſundenhat Es zeigt r Loeburnum und Cytisus purpures auf einer

flanze entwickelt Redner geh nähere Erläuterungen über die
Erſcheinung der pflanzlichen Verbaſtardirung An ſeine intereſſante
Mittheilung knüpft ſich eine lebhafte Debatte an der ſich die

Prof Kirchner Oberpoſtſekretär Kobelius Apotheker
del und Dr Teuchert betheiligen Jm Verlauf der Debatte

nimmt der Erſtgenannte Gelegenheit über Verbaſtardirungs
verſuche bei Thieren im hieſigen landwirthſchaftlichen Jnſtitute
einiges mitzutheilen

Hierauf ſpricht Herr Privatdocent Dr Lüdecke über Granite
von Thüringen beſonders über Orthitkryſtalle von Liebenſtein
ſowie über ſeltene und neue Geſteine vom Harze Spezieller ver
breitet ſich der Vortragende über Kerſantit

Jn der Folge ſpricht Herr Prof Dr Kirchner über die Kohle
hydrate beſonders die Stärke als Fetthildner Nachdem es ſchon
durch Verſuche von hre bei Schweinen von Schulze bei
Gänſen als ziemlich wahrſcheinlich hingeſtellt war daß entgegen
der Voit ſchen Ernährungstheorie auch die Kohlehydrate Material
für die Bildung von gen im Thierkörper liefern können iſt ſolches
durch neuere Verſuche von Meißl und Strohmer in Wien
ſicher erwieſen Dieſelben benutzten zu ihrem Verſuche ein
Schwein welches im Alter von zwei Monaten in ihre Hände
kam und bis zum Jahresalter mit g ein ſpäter zwei kg
Gerſte pro Tag gefüttert war Während des eigentlichen Ver
ſuches erhielt das Thier pro Tag 2 kg Reis alſo faſt reine
Stärkenahrung Unter Berückſichtigung aller hierbei in Betracht
kommenden Verhältniſſe ergab ſich daß 310 3 g Fett bei dieſem
Verſuche aus den Kohlehydraten gebildet worden waren ein Re
ſultat welche für die thieriſche Ernährung von Bedeutung iſt

Zum Schluß ſpricht der Vorſitzende Herr Prof Dr E Schmidt
über die verſchiedenen Methoden welche zur Prüfung der Arzenei
mittel auf Arſen zur Anwendung kommen Den hierauf bezüg
lichen Forderungen der deutſchen Reichs Pharmakopoe gegenüber
giebt Redner den Bettendorf ſchen Reagens den Vorzug

Nächſte Sitzung Donnerstag den 15 Nov 8 Uhr abends im
Hotel Stadt Hamburg Gäſte aberiel intat Meaniburg Gäſte auch ohne beſondere Einführung

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer c r der Provinz c iſt nur

h Mansfeld 8 Nov Am Dienstag wurde die hieſiS Feuerwehr durch einen Vertreter der Prrrat
StädteFeuerSocietät Herrn n Schmidt aus Merſe
burg inſpicirt Derſelbe ſprach ſich namentlich hinſichtlich der
Steigübungen ſehr lobend über die Leiſtungen der Feuerwehr

z c n o J en gert kurzem hatteas Corps auch die Ehre Herrn Staatsminiſter v Boetticherwährend deſſen Anweſenheit hier vorgeſtellt zu werden e

K Aus dem Kreiſe Schweinitz 8 Nov Am Dienstag
abend brannten die ſämmtlichen Wirthſchaftsgebände Scheunen
und Ställe des Herrn r Kaul in Hartmannsdorf bei
Holzdorf nieder nur das Wohnhaus und ein Seitengebäude ſind

Die Urſache der Entſtehung iſt

rig und durch den eingetretenen Tod deſſelben war
der Dienerſchaft manche Erleichterung geworden Große Liebe
aber hatte es im Leben nicht genoſſen denn er war ein ſtolzer
Mann ein Charakter dem er niemals gelungen war ſeinen
Untergebenen Vertrauen einzuflößen auf deſſen Hilfe und
Beiſtand kein Menſch hätte rechnen können obſchon es in
höchſtem Grade ungerecht geweſen wäre ihn unbarmherzig zu
nennen

So war keine Lücke entſtanden und noch weniger hätte ſie
durch den Tod Paul s von Birkenweiler der nun ſchon viele
Jahre vom Elternhauſe entfernt war hervorgerufen werden
können Hätte man nicht die Freifräu in ſchwarzen Ge
wändern einhergehen ſehen niemand würde bemerkt haben
welch ein 33 ches Familienereigniß hier vor kurzem ſtatt
gefunden Un konnte es einem er blickenden Auge
nicht verborgen blei daß entweder od des Freiherrn
oder derjenige ſeines Sohnes einen großen Umſchwung in dem
perſönlichen Verhältniß des n Freiherrn zu ſeiner Gemahlin hervorgern en hatte Die Freifrau hatte ſcheinbar am

re

meiſten gelitten s ſchöne gleichmäßige ewig lächelndeGeſicht machte nicht mehr den en bote meet

friedigung ſoudern die dunklen geſchweiften Brauen waren
nicht ſelten drohend zuſammengezögen und die reine Stirn
mit x W die Freifran auffallendGegen ihren Gatten zeigte ſi Frei auund zurückhaltend ja e vermied es mit ihm ennnete

ukommen Jn der erſten Zeit hatte es Franz wohl kaum
erkt das furchtbare Familienereigniß erſchütterte tief
iſt aber darum weil tmeiſt aber darum we r e ehe e eDie ft mituldbewußtſein verſtärkt und der Ge

ihn umabläſſig Aberckl
er war zu ſchwach um ein begangenes
was nenehätte

er

Paamentseröffnung alle Skrupel be

körmen er ſeine Frau und
0a h e



t I

unguél

Se caJ c h nS e z r re v

t Anch ich bin im Veſitze einer ibelr ar ch ſie einer alten Bibel
Die gan

Heilige Schrifft
Alten u Neuen Teſtaments

Deut
D Martin Luthers

Sampt D Hütteri Summarien der Bibliſchen Bücher und
Eapitel richtiger Eintheilung verbeſſerten Regiſtern und Concor
dantzen nützlich zugerichtet und mit dem Exemplar ſo zuerſt nach
Luthers ſel Tod ſein Jahr Chriſti 1546 in Wittenberg gedruckt
jetzt abermals mit großem Flei um fünfften mal conferiret von
er Theologiſchen Facultät zu Wittenberg

Mit derſelben Vorrede
Und Churfürſtl Ske gnädigſter Befreyung

i tenberg
Jn Verlegung Balth Chriſten Wnuſtens des ältern

b wen n h n Tcwwig Gleditſchen
ei Johann Friedrich und Johann Ludwig GlediJoh Feine im Jahr Chriſti 1696

Eignet ſich dieſe Bibel zur Einreihung in eine öffentliche Halle ſcheSie ſo bin ich gern bereit dieſelbe ohne alle Koſten ab
zutreten

o Wettin 7 Nov Der in dem benachbarten Döblitz all
jährlich ſtattfindende in dieſem Jahre am 1 Juli abgehaltene
Pfingſttanz hat für einen der Theilnehmer den Zimmermann

Karl ein unangenehmes Nachſpiel gehabt Der erwähnte
Pfingſttanz wird von döblitzer jungen Burſchen veranſtaltet

welche ſich zu dieſem Zwecke einen Vorſtand der für Erlaubniß
Muſik Ordnung c zu ſorgen hat wählen Dem welcher ſich
nun ebenfalls am Tanze betheiligen wollte war dies von einem
Mitgliede des Vorſtandes verboten mit der Aufforderung den
Tanzſaal zu verlaſſen Dieſer Aufforderung war H jedoch nicht
nachgekommen war vielmehr erſt der Gewalt gewichen Dem
Vorfalle folgte ein Antrag auf Beſtrafung des H wegen Haus
friedensbruchs Das hieſige Schöffengericht hat nun angenommen
daß die zum Pfingſttanz vereinigten Burſchen eine geſchloſſeneGeſellſchaft gebildet daß H alſo im Tanzſaale ohne Befugniß

verweilt habe und belegte den H wegen Hausfriedensbruchs mit
einer Geldſtrafe von 15 M

S Eiſenach 8 Nov Jn der Geſchichte der Säkularfeier des
vierhundertſten Geburtstages unſeres Reformators Luther hat
Eiſenach die ihm als Luther und Wartburgſtadt gebührende
Stellung eingenommen und eine volle Woche zur Feier beſtimmt
Eingeleitet wurde dieſelbe am Montag abend mit einem geiſtreichen
und formgewandten Vortrage des Dr Stechole Ueber die
politiſche ſoziale und a Lage Deutſchlands in
der Reformationszeit as ſehr zahlreiche Publikum
dankte dem Redner mit rauſchendem Beifall Am Dienstag nachm
folgte die erſte Feſtvorſtellung im Theater Bilder aus Luthers
Leben in 7 Abtheilungen nach Entwürfen und unter Leitung des
Malers F Härtel dargeſtellt von Einwohnern der Stadt
Eiſenach mit einleitendem und verbindendem Text als Dichtung
und Vortrag von Dittenberger Der Bilder Chyklus zeigte
Hauptmomente aus Luthers Leben und reformatoriſcher Thätigkeit
Unter Leitung des Profeſſor Thureau begleitete der Kirchenchor
die Bilder hinter der Scene in erhebender Weiſe Stürmiſcher
Beifall des dichtgefüllten Hauſes lohnte Darſteller wie Leiter dieſer
prächtigen und künſtleriſch vollendeten n der auch unſer
auf der Wartburg eingetroffener Großherzog beiwohnte Nicht
minder reichen Beifall ernteten die Mitglieder unſerer Bühne im
2 Theile der Feſtvorſtellung bei Aufführung des Müller ſchen
Volksſtückes Ein feſte Burg iſt unſer Gott Morgen nach
mittag findet eine Wiederholung der Feſtvorſtellung ſtatt zu
welcher heute mittag bereits alle Billete vergriffen waren Heute
nachmittag 4 Uhr fand in der prächtig erleuchteten St Georgs
kirche unter Direktion des Froteſſer Thureau mit auswärtigen
und einheimiſchen Kräften ein Feſt Konzert ſtatt welches ſich
würdig an die bisher gebotenen erhebenden Feſtlichkeiten anſchloß
Die Kantaten für Soli Chor Orcheſter und Orgel Ein feſte

Burg iſt unſer Gott und wirkten überwältigend und
ergreifend Auf dem Feſtprogramm ſteht noch Freitag 9 Nov
Kindergottesdienſt Sonnabend 10 Nov mittags
der Wartburg daſelbſt Feſtrede vorher Wartburgsgottesdienſt

r liturgiſcher Gottesdienſt und ſpäter Jllumination
er Da

Die Prämie für die Ergreifung der entſprungenen Ver
brecher Juſt und Uhlich iſt höheren Orts von 300 auf 600 M
erhöht worden Am Sonntag iſt wie die
das Kommando lübbener Jäger welches die Sicherheitsbeamten
in der rigen der Strolche unterſtützen ſoll in einer Stärke
von zwölf Mann in ſeine Quartiere eingerückt und zwar ſind
dieſe zwölf Mann auf die verſchiedenen Dörfer der unſicheren
Gegend derart vertheilt daß je ein Dorf einen Jäger beherbergt
Um Aufſehen zu vermeiden tragen die Jäger Förſterkleidung
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Feſtzug nach

Frkf Ztg berichtet V

UniverſitätsNachrichten
e Leipzig 9 Nov Unter dem hieſigen Studirenden

at ſich nun auch ein Comité für die Errichtung einer Reform
urſchenſchaft gebildet indeſſen iſt von einer definitiven Gründun

bisher noch nichts bekannt geworden Sehr überraſcht hat e
ſie daß zum Rektorwechſel ein Sagen er Studenten wie
onſt alljährlich nicht ſtattgefunden hat Es handelt ſich dabei

um Differenzen innerhalb der ſtudentiſchen Genoſſenſchaften von
denen indeß nicht viel in die Oeffentlichkeit dringt Schon in den
letzten Jahren hielten ſich einige Verbindungen von dem alt
hergebrachten Brauche fern

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
An die deutſchen Tondichter wendet ſich der Auf

ruf einer Zahl der angeſehenſten Männer unſeres deutſchen Vater
landes um ein Feſtſpiel Deutfchlands Wacht 1870/71 nach
Zeitgedichten von Freiligrath Geibel Rittershaus Julius Wolff
u a in Muſik zu ſetzen welches von Ernſt h in Boppard

en und zum Beſten des Baufonds des National
enkmals auf dem Niederwald von demſelben herausgegeben wurde

Aus dieſer Sammlung anderweitige Poeſien aus jener Zeit
ſind bei der Wahl der Kompoſitionen nicht ausgeſchloſſen wäre
alsdann irgend eine Scene oder einzelne Gedichte je nach der
Beſchaffenheit des Textes zur muſikaliſchen Bearbeitung für
Sologeſang mit Klavier und Orcheſter auszuwählen und das
Manuſkript bis zum 31 März 1884 ſpäteſtens zum Zwecke einer
Herausgabe zum Beſten des Nationaldenkmals auf dem Nieder
wald reſp der allgemeinen deutſchen Wrrin tunegn Herrn
S Seyffardt in Boppard a Rh einzuſenden Die Herren
Hofkapellmeiſter Rob Radecke in Berlin Hofkapellmeiſter Dr Franz
Wüllner in Dresden und Kgl Muſikdirektor Aug Grüters in
Krefeld haben die Prüfung der eingeſandten Werke nach ihrem
Werthe und in Bezug auf die Beſtimmung der herauszugebenden

Sammlung vaterländiſcher Kompoſitionen übernommen Beiträge
ſind mit einem Motto verſehen einzuſenden und in einem mit
gleichem Motto überſchriebenen Couverte welches erſt nach

geöffnet wird die Namen und genaue
Adreſſe beizufügen Der Verwaltungsrath der aachener und
münchener Feuerverſicherungsgeſellſchaft hat aus deren gemein
nützigem Fonds zu dieſem nationalen Unternehmen in hochherziger
Weiſe 3000 Mark zur Verfügung geſtellt Unterzeichnet iſt der
Aufruf von Dr Ganſen Boppard a Rh Emil Lochner lager
J L Metz in Rüdesheim Dr W Oncken Gießen P PielVoppard a Rh Emil Rittershaus Barmen Dr Geova Scherer
München und Ernſt Seyffardt Boppard a Rh

r Für die beſte Jlluſtration der Weihnachtsnummer einer
newyorker Zeitung haben deren Verleger den gewiß ſehr hohen
Preis von 12,000 Mark ausgeſetzt Bewerben dürfen ſich nur
geborene Amerikaner Man will in der neuen Welt anſcheinend mit
aller Gewalt eine nationale Kunſt großziehen Das beweiſt der
neulich von den Vereinigten Staaten beſchloſſene hohe Einſuhrzoll
auf europäiſche Kunſtgegenſtände das beweiſt auch dieſe neueſte
Konkurrenz Ob man mit dieſen Beſtrebungen Glück haben wird
entzieht ſich natürlich unſerer Berechnung Bis jetzt ſteht es aber
mit der amerikaniſchen Kunſt nach den letzthin in München aus
geſtellten Leiſtungen noch ſehr ſchwach

Leitfaden der Pſychiatrie für Mediziner und Juriſten
von Dr H Neumann Prof an der Univerſität in Breslau
Direktor der pſychiatriſchen Klinik und Primärarzt der Jrren
eder AllerheiligenHoſpital Breslau Preuß Jünger 1883
broch 3 geb 3 M 60 Pf 860 143 S

Vermiſchtes
Die Rauchſchäden in London müſſen eine bedenkliche

Höhe erreicht haben wenn man bedenkt daß der Rauch allein an
dem Parlamentsgebäude eine jährliche Ausbeſſerung im Betrage
von 2500 Pfd Sterl 50,000 M nothwendig macht Jn einer
neulich abgehaltenen Jahresverſammlung des Vereins für
Rauchvertilgung wurde der Rauch als der ſorßte Fluch Londons
und anderer Großſtädte bezeichnet und allein für Einrichtung
einer Anſtalt wo alle Vorſchläge und Apparate zur Rauchver
minderung oder Rauchvertilgung geſammelt und geprüft werden
ſollten wurden von einzelnen Mitgliedern Summen von 500 Pfd
Sterl 100 Pfd Sterl 2c gezeichnet Die Wiſſenſchaft und die

raxis wurden vereint zur Bekämpfung dieſes größten Feindes
großſtädtiſchen Lebens aufgeboten

Aus dem calabriſchen Räuberleben berichtet man
folgende Epiſode Jm Gebiete Coſenza hauſen jetzt zwei Ban
diten Ricca Vater und Sohn und wiſſen alle Anſtrengungen
der Behörden ihrer habhaft zu werden zu Schanden zu machen

or einigen Tagen gingen dieſelben in ihrer Kühnheit ſo weit
daß ſie an den Präfekten von Coſenza Signor Reichlin ein
Schreiben mit der Bitte richteten es möge ihnen geſtattet werden
für acht Tage ihren Schlupfwinkel zu verlaſſen da ſie etliche
Anverwandte beſuchen dann die Beichte ablegen und noch ver
ſchiedenes anderes thun wollten Dieſe Bitte wurde ihnen
richtig gewährt Am Abend des achten Tages verabſchiedeten ſi
beide Banditen dann von den Jhrigen und kehrten ruhig und
wohlgemuth wieder in das Gebirge zurück

Zug zwiſchen weit Brüdern Jn einer angeſehenenruft Sieen Familie wuchſen zwei Brüder zuſammen auf
undbeſuchten das privilegirte Unterrichtsinſtitut in Petersbur

traten nach Beendigung des Kurſus als Cornets in ein Garde
Regiment Drei Jahre nach dem Austritt aus dem Corps
eirathete der älteſte ein junges ſchönes Mädchen aus guter
milie Mit der Zeit erkaltete jedoch die Liebe des jungen

aares Unterdeſſen verliebte ſich der jüngere Bruder in ſeine
hwägerin Die junge Frau merkte anfangs nichts von der

Leidenſchaft ihres Schwagers doch bald fühlte ſie zu ihrem An
beter eine ſo ne War Liebe daß ſie dagegen nicht an
zukämpfen im ſtande war Bald wurde der junge Ehemann von
Eiferſucht erfaßt Das Ende war ein Duell zwiſchen den
Brüdern Der ältere wurde verwundet der jüngere blieb
unverſehrt Der Epilog dieſes ſo tragiſch angefangenen Dramas
war der eines Vaudevilles Nach dem Duell wurde der Ver
wundete in die Stadt und nachdem ins Ausland gebracht wo
die vereinte Pflege ſeiner Frau und ſeines Bruders ihn den
Armen des Todes entriß Aus Dankbarkeit dafür entſchloß er
ſich zur Scheidung indem er die ganze Schuld auf ſich nahm
S Weiſe konnte ſeine Frau ſich mit ihrem Geliebten ver
ehelichen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Amſterdam 6 Nov Wöchentlicher Marktbericht Kaffee Der

Markt blieb dieſe Woche in derſelben feſten Stimmung obſchon der Umſa
in der zwetten Hand gering war Die Ablieferung im Oktober von 94
Ballen zeugt von anhaltendem Abzug der auch für einen Theil nach den Ver
einigten Staaten ſtattfand Jm allgemeinen herrſcht Vertrauen und Meinung
für fernere re r des Artikels Grün Melang bedang 33 grünlich
32 c Laut Braſil Depeſche blieben die Zufuhren aus dem e groß
trotzdem aber zeigte ſich in Rio wie auch in Santos günſtige Meinung und
fanden große Abſchlüſſe hauptſächlich für die Vereinigten Staaten ſtait
Gewürze Mustatnüſſe und Mais feſt und mit guter Frage Bei Ein
ſchreibung abgethan 108 Kiſten Muskatnüſſe zu guten Preiſen Nelken preis

aber ohne Umſatz Pfeffer unverändert Früchte Korinthen gefragt
für Konſumo leicht berechnete Qual auf 13 à 13 nottrt Die erſten
Parthten neue Elemé Roſinen ſind angekommen Jn Auktion wurden von
100 Skeletons neuen SmyrnaFeigen 48 Skeletons zu 122 à 26 verkauft der
Reſt zu k 23 à 26 aufgehalten 182 Kiſten do zu k9 verkauft von 210 Kiſten
kandirter r 20 Kiſten zu 45 e verkauft der Reſt zu 50 à 55 e aufgehalten
Hanf ohne Umſätze Petroleum unverändert ſeſt loco f 10 E bezahlt
gekündigte Partien eine Fraktion billiger Nov Lieferung t 97 E gethan
Spätere Termine ohne Kaufluſt Sardellen feſt aber ſtill

7 e

Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle
vw vjÜ

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Abd Abd Abd Nebts

n 8358111 x 96Leipzig 5308 7o2 n 840 88 550 8715 925 061
Magdeburg 720 753 1131 le 310 550 920 10z8
Nordh Kassel 510 9 II 2 P7202 2020 11 b
Sorau Guben l l elBresl Posen 57 33 34Thüringen ös45 Tag 1015 II 22 63 95d4 114
Berlin Bitterf 435 8 1050 eſ2 5g7 6 97Aschersleben 85 I1135 s WGig 925

a Fährt nur bis Leinefelde b Fährt nur bis Sangerhausen
Fährt nur bis Pinsterwalde d Fährt nur bis Erfurt

e Fahrt nur bis Bitterfeld

Ankunſt der Eisenbahnzüge in alle
Abd Aba Abd Nehts

von Vm Vm Vm Nw Nm Nm
7 11 1Leiprig 822 8 in 281 837 8534 837 8916 a

Magdeburg T o II2s 820 56 656 855 1047
Nordh Kasse 7 a 0 95 o S S856 10
Sorau Guben eren Peeen r li ofThüringen 428 T7uue 1088 Ijs 514 531 091 10Berlin Bitterf 4 o 79d 10 II 544 1135
Aschersleben 710 103 II 530 810

a Kommt von Sangerhausen b Kommt von Falkenberg
c Kommt von Erfurt d4 Kommt von Bitterfeld

gchnellzug I II Klasse Schnellzug IL III Klasse
8 Lokalzüge II IV Klasse ohne Gepäckbeförderung

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus täglich zweimal 1 Fahrt

Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 72 Uhr früh Rückfahrt von
Salzmünde 8/ Uhr früh Ankunft hier 10 Uhr früh 2 Fahrt Abfahrt
3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde 42 Uhr Rückfahrt von Salz
münde 5 Uhr abends Ankunft hier 7 Uhr abends

Nach Lauchſtädt und Schafſtädt Poſtomnibus täglich zweimal
1 Fahrt Abfahrt 5, früh Ankunft in Schafſtädt 850 früh 2
3 nachm Ankunft in Schafſtädt 6 abends Retour 1 Fahrt 5Heo frütz
Ankunft hier 8, früh 2 Fahrt 4, nachm Ankunft hier 0 abends

Die Abfahrten von hier finden vom Poſthofe aus ſtatt

Tour

unbedeutend war ihm ſeinerzeit ausbezahlt und aus den
hinterlaſſenen Papieren des alten Freiherrn ging noch deutlich
hervor daß er den ungerathenen Sohn wenigſtens während
der letzten zwei Jahre nicht unerheblich unterſtützt hatte Die
Thatſache an und für ſich war nicht angenehm weil ſie doch
auf eine Sinnesänderung des alten Freiherrn ſchließen ließ
die dem Bruder ein Beweis hätte ſein ſollen daß der Vater
wohl ein anderes Teſtament gemacht haben würde wenn ihn
der Tod nicht früher als erwartet abberufen hätte

Es wurde auch viel gefragt manches geſprochen Benachbarte
Gutsbeſitzer mit welchen man ſeither in Verkehr geſtanden
zeigten ſich auffallend zurückhaltend und Franz von Birken
weiler war es nicht entgangen daß man Blicke mit einander
gewechfelt die ſich verſchiedenartig deuten ließen Ein unruhiges
Gewiſſen macht argwöhniſch und empfindlich und ſo kam es
daß der Freiherr ſich zurückzuziehen begann

Es laſtete wie ein Alp auf ſeinem Herzen und wenn er
theilweiſe hätte gut machen können was an ſeinem Bruder
verſchuldet war würde er gewiß keinen Anſtand genommen
haben es
oder, und t te alles unberührt bleiben

Seine Gemahlin hatte nichts davon erfahren daß die Gattin
Pauls bei ihm geweſen war Nicht weil er fürchtete ſie
geneigt zu ſehen die erſchlichenen Rechte preiszugeben als viel
mehr darum weil er glaubte d ſie ihn mit Vorwürfen
überſchütten könne er der Komödiantin eine Unter
redung gewährt Aus dieſem Grunde auch hatte er dem
Neffen ſeiner Gemahlin Arthur verboten irgend etwas über
jene Frau der Tante gegenüber zu äußern

Die Freifrau aber hatte der einſamen Frau oft genug ge
en heke mit len des Mitleids oder Bedauerns

denfreude und des Haſſes Es gewährte igleichſam Troſt daß die Frau die e e Liebe eites e
aubt dem anzugehören ſie als ein ſtolzes Glück betrachtet

würde ver die Heimkehr ihres Gatten erwartet
und nun einſam und verlaſſen ſeinen Verluſt beklage

Marianne L einmal in ihrem Leben geſehenne
und es war re wie ein Mann ſie ihr vorziehen
könne die der ehemaligen S ielerinut Und ſo c m Vedanie

ier aber gab es nur ein entweder B

wärtigend ie blaß und vergrämt mochte es jetzt ſein
Die erſten Frühlingsſtürme umbrauſten die Zinnen des

Schloſſes und ſprengten des Winters ſtarre Feſſeln Die
Eisblumen verſchwanden von den Fenſtern und der Schnee
ſchmolz ſo raſch daß das Waſſer thalwärts fluthete und der
Fluß aus ſeinen Ufern trat alle tiefer gelegenen Ländereien über
ſchwemmend Oben vom Schloſſe aus gewährten die über
ſchwemmten Wieſen und darüber ein blauer Himmel von
welchem die Sonne hell herniederſtrahlte einen prächtigen
Anblick und ſelbſt das Geſicht der Freifrau welche an einem
der Fenſter ſtand und die weite Fläche überſchaute blickte nicht
ſo finſter wie gewöhnlich

Da bewegte ſich ein W x alterthümliches Gefährt
langſam den Berg hinan auf dem Wege der zum Schloſſe
führte Jn demſelben Augenblick als die Freifrau den Wagen
bemerkte war auch das Lächeln von ihrem Antlitz verſchwunden
und auf ihrer Stirn drohte eine unheimliche Wolke während
ihre Lippen ſich feſt zuſammenkniffen Mit einer ungeduldigen

ewegung wandte ſie ſich von dem Fenſter ab und begann mit
raſchen Schritten in dem Gemache auf und abzuwandern bis
der Eintritt der Kammerfrau ſie aus ihrem Sinnen auf
ſchreckte Letztere ſchien ganz verſtört

Gnädige Frau es iſt Beſuch angekommen, ſtammelte
ſie in höchſtem Grade verwirrt

Beſuch entgegnete die Freifrau indem ſie ſich den Schein
höchſter Verwunderung gab

Gnädige Frau das alte Fräulein von Birkenweiler
Ah machte die Freifrau
Das alte Fräulein wünſchen die gnädige Frau zu ſprechenBangih Unmöglich Melteg Sie en ihn den

eſuch

Der Prise Herr ſind nicht daheim
Was kümmert das mich fuhr die en ereizt auf

So mag ſie warten bis er kommt Jch habe nichts mit ihr
zu ſchaffen

Jch möchte dennoch bitten mir einen Augenblick W
rchenken, ſagte plötzlich eine ſonore Stimme von derund unter den hre ſeidenen Porkieren ſtand eine

verloren ſich das Bild der beklagenswerthen Frau vergegen wunderliche kleine Geſtalt noch ſeltſamer durch die Umrahmung
von rother Seide erſcheinend

Das alte Fräulein trug ein ſehr altmodiſches graues Seiden
kleid mit vielen Falbeln die nach unten hin ſehr deutlich über
einen J Reifen herabhingen wie es bei unſeren Urgroß
müttern Mode war Um die Schultern trug ſie ein ſchwarzes
Sammetmäntelchen mit breitem Kragen von ſehr werthvollerSpitze und auf dem ſeltſam friſirten Kopfe einen Hut à la

Directoire welcher die ſilberweißen Luckentuffs nicht im
mindeſten genirte Das Geſicht dieſer alten Dame erſchien
verhältnißmäßig jung und ohne die weißen Hgare hätte man
ſie gar wohl für eine Vierzigerin halten mögen Die Stirn
hatte noch keine Runzeln aufzuweiſen und unter derſelben
leuchteten ein Paar helle kluge ſcharfblickende Augen

Die Freifrau ſtand unbeweglich und ſtarr wie ein Marmor
bild über die unerhörte n er wit welcher dieſe Perſon
es gewagt hatte bis in ihre Gemächer vorzudringen Heftige
Worte ſchwebten auf ihren Lippen und nur die Gegenwart der
Dienerin hinderte ſie ihren Gefühlen freien Lauf zu laſſen

Peger Sie Lotte, wandte ſie ſich mit bebender Stimme
zu dieſer

Die Dienerin verließ das Gemach und die alte Dame trat
ein Einen Augenblick ſtanden ſich die Gegnerinnen gegenüber
um ſich vom Scheitel bis zur Sohle zu meſſen in den Augen
der einen Haß in denen der andern Verachtung

Jch habe nicht Zeit die Rückkehr meines Neffen zu er
warten, ſagte die alte Dame dicht an die Freifrau heran
tretend Das Waſſer iſt in raſchem Steigen begriffen und
wenn ich nur eine Stunde wartete würde mir der direkte
Weg bis zu meinem Hauſe abgeſchnitten ſein und ich einen
weiten Umweg machen müſſen Du darfſt feſt überzeugt ſein
daß Du in einem andern Falle nicht durch mich beläſtigt
worden wäreſt

Und was wünſchen Sie fragte die Freifrau ohne der
alten Dame auch nur einen Platz anzubieten

Dieſe ſtand ruhig und feſt es hatte den Anſchein als ob
ſie auch nicht ſonderlich geneigt geweſen wäre ſich hier in
dieſem Raume niederzulgſſen

Fortſ folgt
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r e n e et e lage e e ede s 101008 ne Wange 257 10 v Deutſche Bank 4 i e v 102906 Sauchhammer konv 41,866eine r Ser in Dresden 1 16,75 bzG d un Seroſeſchaſt 182,00 b Thüringer I Serie 4 Houiſe Tiefbau eBad Prän Dbligationen 220,75 63 392,75 6 DislontoKommandit 4 1123000 r a Magdeburger Bergwerks éeſ 4193,00 Ge 35 Jl d a S hamburger 26106 Dresdeuer Bank 1 123,00 G do r See do St r sayer gräme Looſe 3 96,10 G ghte Se u a i Effekten Maklerbank a öni 4 090,30 bzBraunſchw o Anleihe Buf n 73 n urg i 170,78 b Gerager Bank z Albrechtsbahn ar 82,10 G ab Thür Braunkohlen 4 196,00 bz
Bremer konſo r h i 126008 u ehrader Li de 60 ob Letreide Maklerbank 1 117 DuxVodenba s 65,75 v do St Prior 5gölnMind P 31 ortmundGron Enſchede 4 Gothaer Zettelbank 4 123,75 G bo m 104,90 G Scheſt e wnthütte a 101,25 Bmburger Staats ten s 37 55 DuxBodenbach C 144,00 63G Hannöverſche Bank 4 112256 DuxPr g r 95 106 T 3 i n 10750
Meininger r e e un h Ludwig S Königsberger Vereinsbanz 100 s b Galiz Kari Lidwigsbahn 4 83,40 B görbisdorf ater ehe 4156550Oldenburger Sigals Wche d bahn hen 6 278 500 ehe Bank 4 89,50bz KaſchauOderberg 5 682,60 bz6 Glauzig Zucker Fabrik 4 93,50 bzG
Sachſſche Rente 3 81 i Sole Tr en Leipziger Kredit 4 164,50 G do Gold 5 101,10 b Deſſauer Gas 4 185,00 Gmee Lbidhehaſen Velta 420878 ne n W Kronprinz Rndoit Magdeburg gligem Gas 4 126,25 G7 uxemburger Bank LembergCzernow IV Erölli adu P e Wlnſe Vackenuge ierte e Wageanrger Ich rin 104,00 G See gune W S 7 Sehetger Willen Febrit S

otheken n 5 00,50 o rivatban T 33 Greppiner Werker Deſſauer Plandvrieſe 5 103,50 bzB h r gar 5 Maklerbank 1117,50B W nene 510475 bz6 Ledoldshaler Verein 4 117,50 b

Sehr Wege anbhe Seſtehihe e wehes on e e ett 16,00 3 r 163 55 n d 4 eſterr Nordwe 3,70 bz olpi Schlüter Gummi 4 116on Hyp vat Pfandbr 4 95,25 bzG OHels Wuefen St e Norddtſch Grund Kreditbank 4 bzG do 1874r Gold Pr 5105,60 v Kruyp Portia Soligat t 80
g vpdentr a Pfdob Antö 5 116,70 6 Oeſterreichiſche Nordiweſtbahn 5 314,006 Tferreichiſche Kredit An 4 370,50 b r Prieſen r 64,50 bz G Dortmunder Unon Obl 5 10760 z
J Ser II 5 100 70 bz d Itſch Elbthah 334 00b Preuß Boden KreditAnſtalt 4 99,25 bzG Sü h n ne 3 291,10 G H Henckel Bergw Obl 4 101,70 bz898,00 b O an che Südb n 12 90 s do Eentralbodenkredit 4 125,60 bzG W 5 102,40 b Wöhlert Maſch Obl 5 42,50 GWentb unkündb 5 1114,60 G ſpreutif he Sü de t 7 125 10 z r Hyp Aktienbank 4 89,50 G Ungar Wal vehe ahn 5 76,90 bz

m zöo re 10390 ofen Kreuzburg t Jmmobilienbank 4107,60 G do Gold 5 98,40 Wethſelturs8 8 iGoras W be Rechte Her üſr 10800 gen onpehn 13539 nſterdam 3 4063
9,8 e zu 165 S 23,00 2 1 65 bW Hypethet n u 100 2 hen iiche Wo ige gar g 1824003 Schaaſſh BankVerein 90,603 Chauen gpow h ünin t 8 T 20355 5r r 852 3 8770 Schleſlcher BankVerein 4 110,00 bzG Jwangor rin 82,40 bz Paris 1060 T 30,70 bz

Ruſſ uff Bodenkredit Pfandkr 85,25 o Ruſſiſche St gar Ro 125 5 124,40 b n risx Eentralbodentred Pfdb 3 do Südweſtbahn 5 57,20 bz Füddeutſcher Bodenkredit 4133 008 roße Ruſſiſche 65,506 Wien öſterr W 100 8 T 168,75 bz
do Saalbahn 4 92 50 b Trreinsbank Berlin 4 98,25 G KozlowWuvroneſch 5 99,00 B Petersburg 100 R 3 W 196,40 bzStargardPofener ger 41 168 Weimariſche Bank 4 88,90 G Kursk Kiew 5 101,20 bAuslandiſche Staats und Sideſterreth et Wo 2280 63 Weſtfäliſche Bant 4 95,00 bz6 MoscoRjäſan 5 Bank Diskonto

Comm Papiere Thüringer Z3 c 9 do Swolensk 95,00 bz Berlin 49 Lombard Amſterdam 3italieniſche Rente 5 89,70 b Warſchau Wien 250656 EiſenbahnPrior Aktien e el rig ation e Brüſſel 31 London 3 Paris 3 Peters
derte apier Kente 66,50 G Werrabahn und Obligationen ein darowo da u burg 6 Wien 4n Lher Kente Aſhe 66/806 ioritätsAlti Berg r u A 35/ g 31/2 92,00 Transtautaſiſche 3 553,10 bz6G Gold Silber und Banknoten
W Gold Vaug 50 z er ten s 44806 6 T J VI t v e u v9 WarſchauWien IV 5 106 10 bzG Souvereignes 20,27 bz J

cedit 1858 erlin Dresden o J ken Bann 0Woher Looſe 5 I16 80 bzG Hallere Sorau Guben s 111 Loth do do 108 20b3z6 Jmgloe el z Engliſche Danknoten 3 zdo 1864er Looſe 313,00 bz Magdeburg Halberſtadt Lit B 3 88 60 bz8 do Nordbahi e t Jnduſtrie Papiere e or 17 bRumäniſche Staats Rente 6 102,50 bz Marienburg Mlawta 5 115,10 bzG Berlin Anhalt 102,80 G n Do u 7 0B
do fund do 5 98,00 bz Nordhauſen Erfurt 5 102,50 G Berlin Dresden gar 103,10 G Ahrens Brauerei Moabit 4 72,25bzG Jmperials 16,70do amort do 593,89 bz Oels Gneſen 5 72 30 bz6G Derlin Görlitz konv a 102,75 G Berliner Brauerei Tivoli 4 090,25 bz ne Banknoten 80,85 bzB

Ruhſ eng Anl konſ de 1870 5 75,75 G Oſtpreußiſche Südbahn 5 i17 75 bzG Berlin Hambürg II konv 102,75 G do Unionbrauerei 4 u e ſche ne 169 vzdo de 1871 5 85,20 bz PoſenKreuzburg 99,50 z KerlinPotsdamMagd D 4 103,30 bz do Bock Brauerei 4 68,25 bz G Silbergulden77 d St 220 5 Rechte Dderlfer h 4 14 b 10765 özCoursbericht der Salleſchen Vantſrmen vor 9 November 1888

Angeb Geſicht 3 Angeb Geſucht
400 Fall St Obl v 1882 1 100,50 Stamm Prioritäten derſ 198
392 o do v 18181 97 St Akt Weißenf A 220

e d Prov Sachſen 101,30 env Dörſt Rtm At 119 YDg400 Sächſ Prov Obl l 191 Naumburger Braunk Aktien 75
4 Mansf Gewerkſch Obl 101 Vereinigte Th St Akt 61 S
49 UnſtrutRegul Obl 100 St Prior 11350 Hall Zuckerſ Anl 95 S Hall Brauerei Mich u Co 47
50 Hyp Anl d Zf Körbisd 101 Stamm Prioritäten derſ S 90
500 Hyp Anl d e huwitzer Akt d Cröllw Akt P F s 189

Act Pap Fabr 103 2ZeitzerMaſch Akt Schäde S 150
Hall BankvereinsAct 146 Hall Maſchinenfabrik 250 S
Hall Zuck Sied Act S Akt Malz F Cönnern S SZuckerfabrik Körbisdorf 150 Akt Malz F Landsberg S
Zuckerfabrik Glauzig 97 Eilenb Katt Man Akt S SZuckerraffinerie Halle Act 141 Kured Bruck Niet Bgb V S
St A Th Braunk V 198 S et anene 500

Die der mit 8 r e h 2 Zt
Bekanntmachung

Die zu Dammendorf belegene den re Geſchwiſtern
Fiedler daſelbſt gehörige unter No 73 des Grundbuchs eingetragene
Häuslerſtelle mit dem dazu gehörigen 35 Ar 50 Meter haltenden Acker vom

Plane e Gemarkung Dammendorf Goedewitz Kartenblatt 2
a No 8 mit einem Reinertrags Nutzungs Werthe von zuſammen

52,68 Mark und dorfgerichtlich auf 2700 Mark abgeſchätzt ſoll auf Antrag derVormünder und zwar ungetheilt öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Hierzu z wir Termin auf den
13 November 1883 Vorm 11 Uhr

im Staeger ſchen Gaſthaus zu Goedetvitz Dammendorf änberaumt was
mit dem Bemerken bekannt gemacht wird daß die im Termin mitzutheilenden
Verkaufsbedingungen in unſerer Gerichtsſ chreiberei Zimmer 34 während der
Geſchäftsſtunden n werden können

Halle a/S den 27 Oktober 1883Königl Amlsgericht Abtheilung III

Gerichtlicher Verkan tenDas zur ericht des Kaufmanns W Friedri

pur gehörige Waarenlager welches in Tuchen Velours Bukskins Doubleſtoffen c beſteht und deſſen Taxwerth 2541 68 beträgt ſoll im Ganzen
verkauft werden
Lauterhahn ſche Geſchäftslokal große Klausſtrafze Nr 17 am 13 und 14

en er Vormittag von 11 bis 12 Uhr geöffnet der Verkaufstermin
ndet am
Freitag den 16 November er Vormittag 11 Uhrin P r des Unterzeichneten Schulb re 12 ſtatt

Die Reflektanten bafen vor Abgabe t Gebote eine Kaution von 300

zu beſtellen Halle a/S den 7 November 1883
Der Konkurs Verwalter

Miederſändiſch Amerikauiſche

Dampfſchikkkahrts Geſellſ aft
Direete und regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen

Rotterdam X ew orkAmsterdam
Comfortable Kinrichtung

Nach New Vork x Sonngeen von New Vork jeden Mittiwwound monatlich ein e Fenee zwiſchen Anſterdem u Bitte

Paſſagepreiſe Cajüte 250 Zwiſchendeck 80
Nähere Auskunft wegen Güter e und Paſſa m eilen die

Direction in Rotterdam ſowie die Agenten Gose Leipzig u
Brühl Dresden Wilsdrufferftraße 21d

Zur Beſichtigung der Waaren und Einſicht der Taxe iſt das di

gemäß Art 343 des Handelsgeſetzbuchs

1 Uhr verſteigere ich öffentlich meiſt
bietend und e gegen baare Be
zahlung auf der Zuckerfabrik Volk
ſtedt bei Eisleben im Auftrag der
Firma B W Spielberg Söhne
und für 165 derſelben
pp 1650 Centner

nicht abmoſirte Melaſſe
Der Verkauf geſchieht auf Verlangen

der Käufer frei Waggon ab Station
Eisleben wohin Käufer die Tonnen
franco einzuſenden hat Abnahme muß
unverzüglich erfolgen

Eisleben den 7 November 1883
Schneider Gerichtsvollzieher

Jnventar Auction
Wegen Aufgabe der Landwirthſchaft

ollen Donnerstag den 15 Nov
Vormittags 10 Uhr in dem C Rei
nüehke ſchen Koſſathengut zu Lettin
ein einſp Leiterwagen Pflug Eggen
Krimmer Walze einſp Dreſchmaſchine
Rübenſchneide u Reinigungsmaſchinealles in ſehr gitep Zuſtande auch
verſchiedene Mobilien und ſonſtige
Ackergeräthe c meiſtbietend verkauft
werden Auch habe ich noch ca
100 Ctr Futterrüben und 50 Ctr Heu
abzulaſſen

Gaſthofs Verkauf
Ein in der Nähe Leipzigs gelegener

r mit 9 Acker Feldff Zuckerrübenboden Wedsugehal
ber billig zu S Off sub U
2987 an die Exp d Ztg

Fabrik Etabliſſement
Die Hälfte des Fabrik Ctabliſſements

d ehemali er Halle Leipziger Eiſen
gießerei u Maſchinenfabrik in Schkeu

itz ca 7/2 Mrg groß durch eigenesR chlußgeleiſe mit dem Bahnhof Schkeu

ditz verbunden iſt außergewöhnlich
billig unter ſehr günſtigen Zahlungs
bedingungen zu verkaufen Bequeme
Verbindung mit Halle u Leipzig durch
ahrerde üge Nähere Auskunft er
Ben Franz Kosche Schkeuditz

ahnhofſtraße 45

Kaufmänniſche e jederBranche bringt der Deutſche C entral
Stellen Anzeiger in
wöch 2 Ausg ſtets in größter An

zahl Probe Nrn gratis
Lehrer und Lehrerinnen für Ele

mentar und höheren a tNäh durch den Deutſchen Central
Stellen Anzeiger in Tübittgen

finden zu jeder Zeit liebe ſt
Damen volle Karte unter
ſtrengſter Discretion bei Hebamme Frau

OsnabrückCommendrieſtraſte é1

e find f ihre Niederk ſol D
ſtr Discr b Ftig bei Lei in Wachgetz 2e

Deſſentſicher Verkauf

Am 12 November er Nachmitt

übingen 30

e Bei Verränfen e SeS ent ist nur z Troſhener e auch
S ianer s Spécialmittei gegen ſuchen beliebe mon ſich an das Jnſeratene ühneraugen Horn haut bureau von Rudolf Moſſe Brüder

nnd Warzen tausend ſach ſtraße 6 I zu wenden welches die Ab
ye währt ung begutachtet faſſung derſelben in geeignet kurzer F Form

bewirkt in kürzester Zeit schmerzlos ſowie die Uebermittelung an auswärtige
radikaie Beseitigung durch blosses und hieſige Blätter wie Fachzeitſchriften
Weberpinseln Carton wit Flasche und desgl e l ver Art abſolut
rühmlichst anerkannter Conitferen Gieist zur Desinfecetion Für Haagrleidende

Erfrischung und Ozonisirung s Das Ausfallen der Haar
wird in einigen Tagen beſeitigt uder Timmerluft Empfohlen von
das Wachsthum derſelben in ganzden Universitätsprofessoren Dr Reclam

in Leipzig Geheimen ObermedicinalrathProfessor Dr v Nussbaum und Professor urzer Zeit bebrbet Schuvpen
Schinnen Kopfflechte und das

Dr v Gietl in München Professor Dr äſtige Jucken der Kopfhaut der
v Rokitanski und Sanitätsrath Dr Nie Anfang von Harſrantheſten wir
meyer Präses des Berliner hygienischen beſeitigt ſchon in acht T age

durch Waſchung meines ärztlichVereins als das vortrefflichste und prach

vollste Zimmerparfüm darf der echte empfohlenen an de Quinim
Preis 1,25

Leipzigerſtr 95
Racdlauer sche Coniferen Geist

Osear Kaliinsowohl wegen seiner ausserordentlichen

Seit Jahren bewährt
desinficirenden Eigenschaften als auch
wegen seines prachtvollen merven

ſich Br Bergelts Magenbittevon Rich Vaumeyer Glauchau al
stärkenden Waldgeruches in
keinem Wohn Kinder und
Krankenzimmer fehlen Plasche

ein vorzügliches Appetit an
regendes und die Verdauun
unterſtützendes Getränk und i

1,25 Ak 6 Flaschen 6 Mk Vor
wirkungslos Nachahmungen

dadurch ein ſehr liche Haus
mittel geworden Lager bei Julius

wird gewarnt Echt nur mit Schutz
marke 1 Tannenbaum

Bethge A Schlüter Nachf
Eranzschumann 4 Schaaf

Racdlauers Kothe Apotheke
in Posen

Depots i Halle i Engelapotheke
Hirschapotheke Löwenapo
theke Adlerapotheke und bei
Apotheker Kolbe u I Walts
gott gr Ulrichstr 29

An alten offenen
Beinſchäden

Krampfadergeschwüre Salafluss
eidende wollen ſich vertrauens

voll wenden an Apotheker M
in Muskan in Schleſ Proſpek
über en und Preis meineVeinſchäden Mittel
und deren Anwendung ſende geger
10 Marke franco

Heiraths Geſuch
Ein in ſchönſter Gegend des Harz

Gebirges angeſtellter junger ebildeter
Beamter wünſcht ſich zu ver a

Da es ihm in unmittelbarer Nähe
an jeder angemeſſenen Damenbekannt
ſchaft mangelt ſo muß derſelbe auf
dieſem Wege fein Heil verſuchen
wird weniger auf viel Vermögen als
vielmehr auf gute Erziehung und Bil
dung geſehen

Nur ehrlich gemeinte Offerten unter
Beifügung einer Photo e
man zu richten sub Ad Ztg oder poſtlagernd Sagen
Strengſte Discretion wird zugeſichert
und Vermittler werden verbeten

Ein wenig e drer leichter Giſt veränberungshalber 53 bKeore

Apoth Benemanns
Restitutions Pluid

iſt thierärztlich empfohlen gegen Ver
ſchlagung Verrenkung Sehnenlahmheit
bei Pferden Rindvieh 2c à Fl 1 50
im HauptDepöt von Albin Hentze
in Halle a/S Schmeerſtra h 39 inLöbejün z r Rudio
Dieſes Reſt Fluid hat r

und Nachbeſtellung von Sr Kgl Hoheit
Prinz Carl von Preußen und vom
Generalfeldmarſchall Graf v Wrangel
erhalten

van für Mütter
Nur u ie e ahnhalsbän

der 1 M under GebrGiehri Akheerch Kindern das Zahnen

leicht un ſchmerzlos verhüten Unruhe

nkrämpfe was ſeit Jahren tauſendevon Anerkennungen re n Jn Halleecht zu haben bei Wanne ſo

Dr SprangerscheMagentropfen
empfohlen durch ärztliche Autoritäten vertre Keyßß h s u en en dere hein bei Ein ehleieeenls Arbeitsvferd

ſteht zum Verkauf beA Wallner gen T

Teu e
Ki W Verſchleimung S mor
ded See über

en zu 23 e Etgelg Apoth ekeſin
d en glein h mieden 9 Preis

und
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AIIG Aneerate r als 9anle Zeitung
und Fachzeitschriften Deutschlands det 1833pirecionsowie für säammtliche TZet
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Grund Capital6 munones Mark
Gesammt Reserven Ende 1882

9 10 Millionen Mark
e

und des Auslandes befördert BerlinRudolf Mosse Halle a m ä S Mohrenstrasse 45Allein Senenen henen kar das h e gelesenste uZeitung Deutschlands und dessen Beiblätter industrieller e Mit 5 ttheilungen über Laudwirthschaft Gartenbau ferner Lebens Versicherung Vinzel Unfallversich er ung e
e Kladderadatsch nur gen r Bortltenttor verl v als Ergänzung der Lebens Versicherung

liegende Bazar In s e rämien Rüäckgewähbr Bonification bei LeBrüderstrasse G I Etage ununterbrochen von 8 geöffnet J zeiten und Theilnahme der Versicherten am am alle Krper ichen ne gehe
essm t gari en en 87 mit Prämien Räckgewähr mit Bonification bei

J W t Jy 2 a Lebzeiten und mit Gewinn nantheil 75 Procent desW t S u 4 e d I Die Anrechnung beginnt schon nach zwei Jahren Rein Gewinnes der Einzel Unfall Versicherungs
h Halle a J Bei Annahme eines Jahres Dividenden Procentsatzes von BranchelJe joß e Jahres Prämien ne 2 ohne Gewinno 10 1000 u 8 W 9090 9390 u 8 W Anth eil

e e S J Fabrik für Eisenbanten C S Aereint Jahres Pramio be 50 Pf pro 1000 Mark Versicherungs Summe auf den

S Blsengrosshangdliung a 4 a h h p en rit Mi u 8 W u 8 V J 80 Pf 000 ersicherungs Summe auf denverbunden m sengiesserei 1 Ranges 1 Prämen poratit u e n gs

Speceialität Gewächshäuser und Wintergärten jeder
Art mit vorzüglichen Heizungen Veranden Raleons Pavillons S
schmiedeeiserne Thore u Gitter Gartenmöbel Venster ete

Best eingerichtetes und grösstes Etablissement dieser Branche
Prämiürt auf der Gewerbe und Industrie Ausstellung in
Halle a d S I881 Zahlreiche Empfehlungen für solide schöne
und preiswerthe Ausführungen nach eigenen neuen vielfaen
verbessertenm Mustern unter reeller Garantie ä

W Bei jetziger Bestellung für Frühjahrs Lieferung treten 1000 billigere e
Preise ein als bei Bestellung in der Bausaison S

Prospecte durch General Agent I Kuss Carkstrasse 26 Ober Inspector A Slgradt Anbalterf trasse 12 Haupt Agent Otto Düwert Charlottenstrasse 3 Emil Föllner Bahnhofstrasse 10

Nholograyſiſhes Aleler von n Em Wachhold 2 V F

33 Breiteſtraße 33 Versorgung u Verwerthungempfiehlt zu bevorſtehendem Weihnachten alle Arten petogriveen J Brandt Civil Ingenieur
bis zur Lebensgröße Vergrößzerungen nach jedem Bilde Durch Ein K5 t isl Bern Wführung des beltebten Moment Verfahrens bin ich im Stande bei jeder Witte i e

Hochfeine completterung d S h v den J L lange Pfeifen
ächt ungar Weichſel 30 36 Zoll lang
irre Kernſpitze à Dtzd 18 22

Danenneſen

halblange verſendet gegenSuicſaſen r ſchon hre bei 1 Dizd franco
Geſundheitshenden Sohreiber s

Winnl Volpanren n

Strickgarne

Jagdweſten

ſpottbillig

Stolberg RNheinland

ſpottbillig

feifenfabrik

Tücher Unterhoſen

e ſpottbillig

Copotten I Wuhenthenden u n man nen

19 Gölner Oombau Cotteri 3g 3mee e S Riüms Ritteht kein Laden
hitenin Se Aſenaſſo ſanſn M I IICI7 Fahrſb h

Carl Heintze Bank Geschäft I Iager Vebernahmeſ n eBerlin 3 Vnter den Linden 3 t pr Ceara grün reinschm M 60Zweiggesehäfte in Hamburg und Brewen Briofmarkes a Conpons e von ö e 21 Agu in 2 S Gunatemala ger Rräftig 56
nehme in Zahlung Cantionsſähige Agenten werden von mir überall angestellt S Kunsgt I Iuxug Ausstattungen 5 9h Klrüner Jera hochfein 50

9 Zimmer S 95 Plant Coylon hochedel 10 45S S e e e Mö jbehn z o Wwar Jarn Jorrüal 13e vovie aller Arten einrichtungen o Bimer Lore d aPolster Iöbel 5 bei S o Gold Java Auslese 18 80BI et ren TeRlermeifster prompter und S Nocea al Djesvi Auslese 14 727 el Fo so e Teipig tälnl er Gebrannt garispgder igghans
Chocoladenfabrik und Caré fr Deal 2 non in Halle a d S e Pitne en Frankfurt I

empfiehlt ſeine reinen Solide Arbeit X I Alter Markt Nr I Billige Preise u e e a
Chocoladen und CacaofabrikKate m 4Lager hält in Halle Herr Conditor Bangemanm Leipzigerſtr in i e e e Garaltie ie aller r e

II r o 0 el un J Arandle h V aDie Porz ellanmalerei von A Spanng So e e di 5 eralle a eiſtſtrafze 2 empfiehlt ſich zur Anfertigung aller Porzellan n n grin donten bohnigmalerei NB Verkauf aller Porzellanfarben und Oele l n 5315Ah n Hochſtämmige Roſen ne Ia Böttear Prlertutem un rer e ne eunſehg dung Magazin fertiger Kinder Ausstattungen i e e e
owie nie g veredelte un urzel Ro en 2e c empfie illigſt c Hemdchen r Daunendecken S e re elb 11 40die von C rlien 13 aäckchen Roßhaarkiſſen CTouverts m S

z indeln Wacut lümegur Bettbesüge geſuchter beſter Waare unter Garantie

a 7Otto s neuer Motor e en rn Vagnrdtweine
von 100 Pferdekraft über 10,000 Stück im Betrie b

Vertreter der Gasmotorenfabrik Deutz in Deutz bei Köln g e
Lipa

Wickeltücher
Wickelbänder Wiegenbetten Tee HABVRGWindelhöschen Steppdecken Taufmützen Bl

ſſen Taufkleider h Gebrüder Broemel e

Für naturreine weiſe und
e Haurdt r ei gee Kelkernug fein mild u blumig von

K Mk 60 reſp Mk 85 p 100 Ltr
J an ſuche Abnehmer

Durch direeten Ankauf der Trau
ben am Stock und Erſparun

A Sohaefer Ahrmahher 4
Halle a d Sie rigoaſe 2

ur Veachtn
Meinen tauſ Abonnenten vo

Nachricht daß ich meine mir
als Prämien gebe von da abch das Publikum h S ah er in den

Kleiderſtoff Leinwande

Lustis
ſchehen

e

Oberröblinger und

Steine n

neuen
g

s Briquettes 88
SalonKohle

a See n eofferirt in gownk und einzelnen Fuhren e und frei Haus billigſt

Otto PitaschlieComptoir und Lager Berliner Bahnhof vröä dem

llungen für ich neh F G Klitzingmm men egen oWittwee e n

tTaschenuhven in Nenſlber von 15 desgl in Silber
von 18 an und in Gold für Damen von 26 bis
zu den feinſten 95

Schwarzwälder Vhren von 2,50 an KneKkueks

S bin ich in derdem Käufer für mäßſzige Preiſe
Weine von er Zender OQum
lität liefern zu könn

ug egend zur lligena i en
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